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' * Die ersten Zusammenstöße zwischen Mehe -

! med Ali und den gegen Orkhanie vordringenden

Truppen des General Gur ko haben in den letzten

Tagen der vergangenen Woche stattgefunden . Offi -
^ zielles russisches Telegramm ans Bogot ; » Gestern ,
, »ach zweitägigem Kampf nahmen unsere Truppen die

schwer zugängliche , durch den Feind sehr stark befe¬

stigte türkische Position bei dem Dorfe Provetz ( Pra -

>vez ) zwischen Orkhanie und Etropol ein . Der Aus¬

gang des Kampfes wurde durch die Umgchungskolonnc
. des Generals Rauch , bestehend ans dem SemenowS -

kischn Regiment und den Schützcnbataillonen Sr .

Majestät , entschieden . Der Feind , gegen 10 Bataillone

stark , flüchtete in voller Unordnung . Das äußerst

hipirtc Terrain , die eingetrctene Dunkelheit und die

Ermattung der Truppen verhinderten die Verfolgung .

Unser Verlust ist noch nicht genau festgesteüt , aber

. nicht bedeutend . — Gestern , 10 Uhr Morgens , grif¬
fen 2 türkische Tabors mit Kavallerie Tctcwen an
und wurden 4 Uhr Nachmittags unter großen Ver¬

lusten zurückgeschlagcn . Unser Verlust betrug 2 Malm
lobt , 1 Mann verwundet . " — Offizielles russisches

Telegramm aus Bogot vom 25 . d . : » Gestern Abend

6 Uhr haben die Truppenabtheilungen des Prinzen

Alexander von Oldenburg und des Flügelad¬
jutanten Oberst Lubowitzky unter dem Oberkommando
des Generals Dandevillc die befestigte Stadt Etro¬

pol eingenommen . Die Türken flüchteten in großer

Unordnung und wurden von den Dragonern verfolgt .

Unser Verlust ist sehr unbedeutend . Unsere Truppen
haben bei der gebirgigen Natur des Terrains große

Schwierigkeiten zu überwinden , ihre Haltung mar

. über alles Lob erhaben . " Diese russischen Erfolge ,
so erfreulich sie für den General Gurko sejii mögen ,
dürften doch vorläufig nur einen geringen Einfluß

auf die Operationen Mehcmed Alis ausübcn . Je¬

denfalls scheint durch das Auftreten Mchemed Alis

die Lage der Russen vor Plewna eine ziemlich pre¬
käre geworden sein . Der russische Ring , der sich um

Plewna zieht , mag ausreichen , um Osman Pascha

erfolgreich einzuschlicßen , aber er erscheint bedenklich

schwach für die Aufgabe , Mehcmed Ali und Osman

Pascha gleichzeitig zu bezwingen . Der alte Fehler ,
sich unnütz , zu zersplittern , rächt sich von Neuem .

Uebrigens rechnet man , daß die Russen jetzt kaum

100,000 Mann um Plewna haben , während Os¬

man Pascha allein gegen 35,000 Mann und Mehc -

mcd Ali gleichfalls schon 35,000 Mann zur Verfü¬

gung haben . Die Aussichten auf einen glücklichen

Durchbruch Osman Paschas siud somit stark im

Wachsen .
* Die Times meldet aus Ccttiiije von gestern ,

die Miriditen hätten sich erhoben und seien bis

in die Nachbarschaft von Scutari vorgedrungcn . Wie

der Politischen Korresp . aus Ccttinje gemeldet wird ,

haben die Montenegriner am 34 . c . Nachts die

Spizza und den Hafen von Spizza dominircnden

Forts Hainehai und Golobrdo , letzteres nach mchr -

stuündigem erbitterten Kampfe ) genommen . Die Mon¬

tenegriner halten nunmehr daö ganze Gebiet bis zur
Bojana besetzt , mir Ausnahme der (Zitadelle von

Antioari und Dulcigno . — Gleichzeitig wird aus

Cattaro signalisirt , daß am 25 . Nachmittags meh¬
rere türkische Kriegsschiffe von Korfu nordwärts ,

wahrscheinlich zum Entsatz der albanischen Küste , ab¬

gekämpft seien , jedoch einen schweren Siroco hatten .

Telegraphische Depesche .
* Prag , 26 . No » . Die der Regierung nahe¬

stehende „ Bvhcmia " meldet , daß sobald die Russen
vor Adrinopcl stehen oder Erzerum eingenommen
haben , die englische Flotte vor Canstarttinopel an¬

kern werde .
* London , 26 . November . Der » Daily Tele¬

graph meldet : Mehcmed Ali besiegte die Russen am

Freitag in der Nähe von Orkhanie ; die Schlacht
dauerte den ganzen Nachmittag : die Türken eroberten

zwei Kanonen . — In Konstantinopel gehen allgemein

Gerüchte um , daß Osman Pascha einen Ausfall aus

Plewna versucht habe . — Auch die Times meldet ,
daß die Russen am Freitag bei Nooatschewo , nahe

Orkhanie znrückgeschlagen wurden . — Ans Belgrad
meldet dasselbe Blatt : Serbiens Aktion sei jetzt be¬

stimmt , die Skupschtins werde die Unabhängigkeit
Serbiens erklären . — Der » Standard " meldet :

Der Czar erhielt die Nachricht von einem Siege ,
den General Gurko über die Türken nahe bei Ork¬

hanie davongetragen ha ! . — Eine Gesandtschaft in

Konstantmopel erhielt angeblich die Nachricht : Mgitk -

thar Pascha habe sich in die Umgebung von Erze¬

rum zurückgezogen . — Der » Manchester Guardian¬

meldet : Nach dem Plewna gefallen , werde der Sultan

von Rußland direct einen Waffenstillstand verlangen .

*
*

* Oldenburg . Der Lehrer Klusmann

in Mundahn ist zum Hauptlchrer an der Schule in

Schmalenfleth ernannt , mit Dienstantritt am 1 .

April k . I .
— Bei dem hohen Interesse welches Oldenburg

an der Schlachthausfrage nimmt , dürfte es

nicht uninteressant sein , daß die schon seit längerer

Zeit die Gemüther der Bremer erregende , in der

Localpresse und in dm vcschicdenen Vereinen vielfach

besprochene Angelegenheit , betreffend den Bau eines

öffentlichen Schlachthauses und Errichtung eines

Biehhofes ihre endgültige Regelung erfahren hat , in¬

dem der Beschluß gefaßt wurde , auf Staatskosten

ein öffentliches Schlachthaus nebst Viehhof zu errich¬

ten Durch diese Errichtung hofft man nicht allein

1 ) die gcsundheitsgefährlichen Privatschlachtereien zu

beseitigen , 2 ) die Belästigung der Nachbarn solcher

Gewerbetreibenden aufzuheben und 3 ) eine genaue
Conlrole des zu schlachtenden Viehes durchführen zu

Blut um Blut
oder :

Die Regimenter Piemont und Auvergne .
Novelle von Rudolph Müldener .

jForts etzung .j

Sie schlug vor der unheimlichen Gluth , die aus

Jumela ' s schwarzen Augen leuchtete , den Blick zu
Boden , — da streifte dieser Blick einen Gegenstand
am linken Arm der Zigeunerin , worüber sie mit ei¬

nem lauten Schrei ihre Ueberraschnng kundgab .

» Mutter ! — Henry ; — Seht doch ! " rief sie,
indem sie mit dem Finger auf ein Armband der

Zigeunerin deutete , welches aus Cameen bestand , wo¬

von eine zerbrochen war .
Die Marquise und der Graf blickten hin und

Machten wie Gabriclle die gleiche Bemerkung . Beide

gaben auch nicht minder lebhaft ihr Erstaunen zu
erkennen , während die Zigeunerin mit hochgchobenem

Kopfe stolz und kalt diese Musterung über sich erge¬
hen ließ , deren Bedeutung sic nicht ahnte .

Gabriclle hatte inzwischen zitternd und mit fie¬

berhafter Hast aus ihrer Tasche ein Portefeuille und

aus diesem einen in Papier eingewickellen Gegenstand

hervorgeholt , den sie ihrem Verlobten übergab . Die¬

ser nahm in sichtlicher Aufregung das Papier ab und

näherte sich der Zigeunerin , deren Arm er ergriff .

» Du wolltest uns glauben machen, " sagte er in

strengem Tone , » daß Du die großmüthige Absicht

gehabt , eine fremde Schuld auf Dich zu nehmen , um

mich zu retten ; aber wenn uns unsere Augen nicht

täuschen , so trägst Du selbst den Beweis Deiner

Schuld an Deinem Arme . "

Henry verglich das Bruchstück der Camee , wel¬

ches er in Händen hatte , mit jcmem , welches sich am

Armreife der Zigeunerin befand .
Die beiden Theile gehörte » zusammen ; einer er¬

gänzte den andern und vervollständigte das Bild ,

welches in den Stein cingeschnitten mar . Ließ sich

jetzt an Jumela ' s Verbrechen wohl noch zweifeln ?

» Unglückliche ! « rief der Graf , » was hast Du

gegen diesen Beweis noch vorzubringen ? Dieses
Stück Camüc wurde im Zimmer Foncolombe

' s ge¬

funden — eS gehört an Deinen Armreif ! Willst
Du jetzt noch leugnen ? "

Jumela glich einem Gespenste , so bleich wurde

ihr Anllitz . Sic wankte einen Schritt zurück .
Aber dieser Anfall von Schwäche dauerte nur

eine Sekunde .
» Was ist damit belyiesen ? « sagte sie mit höhni¬

schem Gelächter . » Ich kaufte das Armband , so wie

cs ist , erst vor wenigen Tagen . "

» Das geht zu weit ! " rief Henry empört . » Dein

Leugnen soll Dir nichts nützen . Bekenne , Unglück¬

liche , was Du nicht mehr bestreiten kannst ! Bekenne ,
daß Du es warst , die den Capitain erstach ! "

» Ich leugne es ! « rief Jumela mit Energie .

» Nun , so wird man Dich zwingen , die Wahrheit

zu gestehen, " erwiederte der Gras entschlossen .

Und au die Thür eilend , die er ausriß , rief er

die Wache .
Diesen Moment aber ließ Jumela nicht unbenutzt

verstreichen . Rasch sprang sie an ' s Fenster , öffnete

es und schwang sich hinaus .

Henry kam zu spät , sie daran zu hindern . Bis

er das Fenster erreichte , war Jumela verschwunden .

Er blickte hinab und sah , wie sie sich erhob und

fortlief .
» Sie ist unverletzt und flieht ! " rief er voller

Verzweiflung .
Schon wollte er ihr nachspringen , aber Frau de

Castnes und Gabriclle klammerten sich an ihn und

hielten ihn durch ihr Flehen und Bitten zurück .

Unterdessen waren die Soldaten hcraufgekommen ,

denen er zugerusen hatte .
Der Graf wandte sich nun an diese und befahl

ihnen , Jumela zu verfolgen .

» Lauft , holt sie ein ! " rief er ihnen zu . » Sie

darf uns nicht entkommen ! — Hundert Louisd ' or

Demjenigen , der die Zigeunerin wieder zurückbringt ! "

Die Soldaten sprangen ihr nach , aber die Nacht

war rabenschwarz , nach einer Viertelstunde kamen sie

zurück — sic hatten Jumela nicht gefunden !

9 .
Am frühen Morgen des anderen Tages hielt der

Marquis de Castries mit den Generalen und Ober¬

sten seines Corps in seinem Zelte Kriegsrath . Es

galt einen Angriff auf die feste Stellung , die der

Herzog von Braunschweig zwischen Rheinbcrg und



Htznnen , sondern auch eine für den Geldbeutel des
Publikums heilsame Concurreuz der Schlachter unter
sich ins Leben zu rufen , indem es dann nicht mehr
großer Mittel , ausgedehnter Räume u . s. w . bedürfe ,
um sich als junger Schlachter niederlassen zu können :
Der einzurichtende Viehhof meint man , würde aber
außerdem für den Handel mit Fettvieh für unsere
weidereichen Gegenden von bedeutendem Vorthcil sein .

— Es ist schon früher unter » Berlin " gemeldet
worden , daß am 1 . December in Berlin Bevollmach -

tigte verschiedener Staaken zu einer Confercnz zusam -
mcntretcn werden , um das bereits im Juni auf der

Hamburger Ccmferenz in Angriff genommene Ueber -
einkommen hinsichtlich einer gemeinschaftlichen Fische¬
reiordnung zum Abschluß zu bringen . Bei dieser
Confercnz , welche im landwirthschaftlichen Ministerium
in Berlin abgehalten werden soll , wird auch Olden¬
burg durch Bevollmächtigte vertreten sein .

— Wie vom russisch - türkischen Kriegsschauplätze
telegraphisch gemeldet wird , haben die Truppcnab -

theilungen des Prinzen Alexander von Ol¬
denburg am 26 . Nov . die befestigte Stadt Etro -
pol bei Bogot eingenommen . Die Türken flüchteten
in großer Unordnung und wurden von den Drago¬
nern verfolgt . Der russische Verlust ist sehr unbe¬
deutend . Die Truppen hatten bei der gebirgigen Na¬
tur des Terrains große Schwierigkeiten zu überwinden ,
ihre Haltung war jedoch über alles erhaben . Prinz
Alexander ( geb . 2 . Juni 1844 , vermählt 1868 mit
Eugenia Maximilianowna Ronanoffska , des verstor¬
benen Herzogs Maximilian von Leuchtcnberg Tochter ) ,
ist bekanntlich mit unserem Großherzoglichen Hose
nahe verwandt .

— Vacanzen für Militär - Anwärter :
Jever . Landbriesträger . 480 bis 720 ^ Gehalt

und 72 ^ Wohnungsgeldzuschuß .
Oldenburg . Packelträger . 720 -4 ^ Gehalt und

144 ^ Wohnungsgeldzuschuß .
Meldungen bei der Oberpostdirection in Olden¬

burg .
Großherzoglichc Oldenburgische Zoll - Direktion .

Mehrere Grenz - bczw . Steucrausseher , Anfangsgehalt
von je , 900 Mk . jährlich .

*»* Brake , 29 . Nov . Gestern Abend entstand
vor dem Hause eines hiesigen Schlafbaas zwischen
Matrosen eine Schlägerei , in deren Verlauf einer
der Streitenden sein Messer zog und seinem Gegner
einen Stich in den Rücken versetzte . Hierob erbost ,
fielen die Anderen über ihn her , rissen ihn zu Boden ,
entwanden ihm das Messer und traclirten ihn mit
Faustschlägen und Fußstößen , bis es dem Messerhelden
nach mehreren vergeblichen Anstrengungen gelang , den
Händen der lynchenden Menge zu entkommen und
das Weite zu suchen . In Folge der nun veranstal¬
teten Hetzjagd wurde er indeß glücklicherweise wieder
eingehakt und der Polizei überliefert , welche die nö -
thigcn Schritte zur Bestrafung des Verbrechers be¬
reits eingeleitet hat .

— Als gestern das Gespann des Herrn Hustede
auf dem Rückwege von Ovelgönne Meyershof passirt
war , ging der Bolzen , welcher die Wagendeichsel mit
dem Wagen verband , verloren , woraus das Pferd
dir Deichsel noch einige Schritte fortschleppte , wäh¬
rend der Wagen in den Chauffeegraben stürzte und
der aus dem Wagen sitzende Roffelcnker arge Ver¬
letzungen am Fuße davontrug . Heute Morgen von
zwei anderen Pferden hierher bugsirt ; aber das Un¬

glück schien ihn noch weiter verfolgen zu wollen , denn
vor Kaufmann Helmichs Hause brach der sog . Lang¬
baum und der Wagen schlug nochmals um sammt
seinen aus drei Personen bestehenden Insassen , jedoch
ohne daß diese irgend welchen Schaden am Körper
erhielten . Nachdem man dann die beiden durch den
Bruch getrennten Theile des Fuhrwerks mit Stricken
wieder vereinigt hatte , lief es endlich nach so vielen

Widerwärtigkeiten in den Hafen der Ruhe d . h . in
den beim Holzplatz der Herren Paulsen und Hustede
befindlichen Vorhof ein .

— Seit einigen Tagen füllt sich unser Hafen
mit einer Menge von kleinen Fahrzeugen , die

hier überwintern wollen . Es sind , schreibt der G .,
meist Schiffe , welche nur auf europäischen Gewässern
und namentlich in der Nord - und Ostsee fahren .
Wind , Wetter und Eisgang hindern sie, auch im
Winter ihre Reisen fortzusetzen , und da die Frachten
augenblicklich recht spärlich und schlecht sind , halten
die Herren Rheder es für rathsam , ihre Schiffe in
einen schützenden Hafen zu legen und die Mannschaft
zu entlassen , welche gröHtentheilö in die Heimath reist ,
um die Wintermonate nn Kreise der Familie zu ver¬

bringen . Einige größere Seeschiffe , die hier liegen
und meist nach überseeischen Plätzen befrachtet sind ,
beeilen sich fertig zu werden , nm noch vor Eintritt
des Winters in den Ocean zu gelangen , denn später
könnte Eisgang sie am Auslaufen hindern . Die in

letzter Zeit eingelaufenen Schiffe brachten meist Holz
nur zwei Dampfer , Möve und Condor waren mit

Roggen beladen und kamen von Rußland ; dort muß
also trotz des russisch - türkischen Krieges kein Mangel
an Getreide sein .

— Wie man uns ans Norden Hamm
schreibt , ist daselbst vor Kurzem ein Handels -
verein gegründet , welcher den Zweck verfolgt ,
die Handels - und Gewerbe -, sowie auch die

Gemeindeinteressen zu fördern . Der Verein

hält seine regelmäßigen Versammlungen an je¬
dem letzten Sonnabend im Monate ab .

ffOldenbrok -Niedervrt Es wird hier viel¬
fach darüber geklagt , daß auf der Chaussee immer¬

während mehrere Sand - und Kohlwagen stehen , ohne
mit der vorschriftsmäßigen brennenden Laterne ver¬

sehen zu sein . Da nicht allein Fußgänger , sondern
auch des Weges kommende Fuhrwerke Gefahr laufen ,
mit jenen leblosen Nachtpostcn zu caramboliren , so
wären baldige Gcgenmaßrcgeln sehr wohl angebracht .

K Hammelwarder », 29 . Novbr . Es hat
wohl noch niemals eine durch so viel Uneinigkeiten
und Parteigeist gespaltene GcmeinderathSwahl statt -

gesunden , wie die gestrige . Die Wahl fiel deshalb
auch zu keines Einzigen Zufriedenheit aus , da selbst
die einzelnen Parteien unter sich uneinig waren über
den Gegenstand ihrer Wahl . Bor -Versammlungen
über Vor - Versammlungen , sowohl beim Deich wie
beim Moor , selbst noch am Vorabend der Wahl ,
wurden abgehaltev , und Alle harrten mit größter
Gespanntheit der Dinge , die da kommen sollten , bis

durch die Wahl das Loos wie folgt entschieden ward .
Es wurden gewählt

n . auf 4 Jahre :
N . G . Sonntag mii l22 Stimmen ,
Hinr . Böse ,, 113 »
G . A . Gläsenstein » 109 »

Dicdrich Stühmcr » 92 ,,
Friedrich Wühler ,, 79 »
Grenzaiifs . Gardeler >, 56 ,,

b . ans 2 Jahre :
Schneidermstr . H . Freitag mit 60 Stimmen .
Außerdem erhielten noch Stimmen a . anf4Jahre :

Jacob Bruns 46 , H . D . Adicks 44 , Friedr . Brun¬
ken 20 , Gerh . Paradies 20 , Lehrer Friedr . Meyer
14 , H . Freitag 8 , H . Sonntag 2 , Friedr . Vyassen
1 , L . Znrmnhlen - Ichumacher 1 , Addick Kimme 1,
Reift Kortlang 1 ; b . ans 2 Jahre : Fr . Syassen
47 , Grenzaufseher Gardeler 9 , Friedr . Wühler 3 ,
Friedr . Brunken 2 , Joh . Büschen 1 , H . D . Addicks
1 , Grenzanfsehcr Schwerdtfeger 1 . — Im Ganzen
wurden 123 gültige Stimmzettel abgegeben .

Nordenhamm Gewaltige Dimensionen
hat der Verkehr von Nvrdenhamm - Geeste -
münde angenommen . An 23,000 Personen sind
in diesem Jahre durch den Dampfer » Nordcnhamm «

Kapitän Stühmcr , welcher von seinen Fahrten zwischen
Oldenburg und Elsfleth noch wohl manchem Olden¬

burger bekannt sein wird — befördert . Vom Anleger
bei Blexen , welcher nur den Monaten vom April bis
November in Ordnung zu Hallen ist , wurden 8000

Passagiere befördert .
Elsfleth , In der am letzten Sonnabend statt-

gehabkcn Sitzung der Concordia wurden zwei
von der Schifffahrtscommission ausgcarbcitcte Ge¬

setzentwürfe betreffend 1 . die Ausrüstung der deutschen
Kauffahrteischiffe mit Böten , 2 . die Prüfung von
Maschinisten auf Seedampfern , zur Berathung vor¬

gelegt . Da durch mangelhafte Einrichtung der Schiffs -

uöte bei Seeunfällen schon häufig Menschenle¬
ben verloren gegangen sind , so sprach sich die Ver¬

sammlung einstimmig für die Zweckmäßigkeit einer

bezüglichen Verordnung im Allgemeinen ans , auch
war sie mit den Forderungen des vorgclcgtcn Ent¬

wurfs , die im Wesentlichen mit den bisherigen Ge¬

wohnheiten , Schiffsböte zu führen , übereinstimmen -

einvcrstanden . — Als den Kern des Entwurfs er¬

achtete die Coucordia den Z 5 , da gegen die in dem ,
selben enthaltenen Vorschriften bisher am meisten ge¬
sündigt worden ist .

Vermischtes .
* Wie ungemein verbreitet die Leiden an Gicht

und Rheumatismus sind , sollte uns heute in

äußerst interessanter Weise durch eln . Schristchon,, . bk- -:
kanut werden , welches in einfacher Zusammenstellung

'

die dankbaren Worte vieler Hunderte von Glücklichen
enthält , welche unter Schilderung ihrer für unheil¬
bar gehaltenen Leiden , all der gebrauchten vielen
Kuren , der unendlichen Schmerzen und Quälereien ,
selbst noch am Wendepunkt des Lebens , das Heilver¬
fahren des Herrn L . Moeßinger in Frank¬
furt a . M . augeweudet hatten und nun wieder in
den Vollgenuß ihrer Gesundheit gelangt waren . Wr

greifen nur aus diesem Schriftchcu als besonders er¬

wähnenswert !) das Schreiben eines Herrn Friedr ,
Spariug auf der Grube » Prinz Wilhelm " in Frell¬
stedt ( Braunschweig ) heraus , in welchem der schwer¬
geprüfte Mann nach einem 22jährigeu schmerzhaften
Gichtleideu , durch eine nur Zwöchenlliche Kur in

herzlichster Weise seine völlige Genesung schildert .
Wie wir ersehen , ist das Heilverfahren ein durchaus

Wesel gekommen hatte .
(Fortsetzung folgt . )

Schiffs-Nachrichten.
ff Brake , 28 . Nov . Laut heute Morgen einge -

trvffenem Telegramm ist das deutsche Schiff » Fried¬
rich Hartwig, - Bohle , in Newyvrk angekommen . An
Bord Alles wohl .

ff Hamburg , 27 . ,Nov . Kapt . Krtwood , vom
, engl . Dampfschiffe » Marianne Briggs « , heute Mor¬

gen vso Koole hier angekommen , berichtet Folgendes :
Am 26 . d . , Morgens 7 Uhr , erblickten einen Schu¬
lter , mit welchem dem Anscheine nach etwas nicht in
Ordnung war . Hielten auf denselben ab und riefen
das Schiff an , erhielten jedoch keine Antwort , wo »
aus ein Boot mit 6 Mann au Bord gesandt wurde .
ES zeigte sich, daß das Schiff von der Mannschaft
» erlassen war , nahmen dasselbe ins Schlepptau und
brachten es hier an die Stadt . Es ist der Schuner
» Calenick « , aus Fowey , in Ballast und vermuthlich
von Brake ausgegangen .

ff Dover , 26 . Das Schiff » Carl Gerhard "

Hillerichs , aus Brake , von Hamburg nach Porto
Plata , ist off South Foreland mit einer amerikani¬
schen Bark in Collision gewesen und mit Verlust v .
Klüverbaum und Schaden an der Verschanzung hier
eingclaufen .

ffRamSgate , 25 . Nov . Die dtsch . Brig
» Formica « , aus Elsfleth , von Hamburg nach La -

guayra , ist unter Assistenz mit Verlust von Fockmast ,
Anker und Kette hier eingekommen . Wegen Hülfs -

lohn ist keine Vereinbarung getroffen .
ff London , 26 . Nov . 18 Schiffe find bei

Margate gestrandet . ( Näheres noch nicht gemeldet .)
ff Kopenhagen , 26 . Nov . Der Dampfer

» Delbrück « , Dewers , versah sich mit Kohlen und

geht morgen nach Bremen weiter .

In See angesprochen :
ff chi . I ? . 6 . D . ( „ Johann « , aus Elsfleth ) , am

28 . Oct . auf 60 N . und 28 ^ W . , durch das Schiff
» Dunskeig « , von Calcutta in Liverpool angekommen .

Angekommene und abgegangene Schiffe
Nov . Angekommen in Brake :
26 . Dtsch . Gretina , Hiurichs , mitStckgt . v . Burntis -

laudt
26 . » Orion , Steinbrügge , mit Kohlen n . Bre¬

men .
27 . Engl . O Grinkle , Verrill , leer v . Newcastle .
28 . Holld . Moderalie , Bekkering , mit Stckgt . von

Bordeaux .
28 . Dtsch . Anna , Peters , mit Holz v . Fredrikstad .
28 . » Johann , Bruns , mit Holz v . Sanuesund .
28 . » Alagunda , Hassler , mit Holz v . »

Nov . Abgegangen von Brake :

26 . Dtsch . > Lina , Caffens , leer n . Caroliuensiel .

27 . » Paul Ernst , in Ballast n . Sec .
27 . » Friede . Böttgers , mit Taback n . Stock¬

holm .
27 . » Wilhelmine . Frage , m . Stckgt . n . Kingston .
27 . Engl . Marie Kästner , Pritchard , in Ballast n .

Middlesbro '
.

ff Deal , 24 . Nov . Die dtsch . Brig „ Hero " , aus Brake
ist hier geankert .

— Wie aus New - Dork , den 25 . d . , telcgraphirt
wird , ist der yordamerikaniiche Kriegsdampfer » Hu¬
ron « gestern an der Küste von Nordkaroliua gesun¬
ken . Von der aus 15 Offizieren und 119 Manu
bestehenden Bemannung sind nur 4 Offiziere und
30 Mann gerettet . Der Kapitän ist unter de»
Todten .

Interessant
ist die in der heutigen Nummer unserer Zeitung sich befindende
Glücks - Anzeige von Samuel Heckscher senr . in Ham¬
burg . Dieses Hans hat sich durch seine prompte und verschwie¬
gene Auszahlung der hier und in der Umgegend ge¬
wonnenen Beträge einen dermaßen guten Ruf erworben ,
daß wir Jeden auf dessen heutiges Inserat schon an dieser
Stelle ausmerksam machen .

Briefkasten
Anonyme Zuschriften können nicht berücksichtigt werden .

Der Einsender muß seinen Namen unterzeichnen ; jedoch kann
Letzterer auf Wunsch im Blatte verschwiegen werden .

Die Redactiou .



rationelles und keineswegs mit Kurpfuscherei zu ver¬
wechseln . Herr Moeßinger verlangt lediglich vom
Kranken eine kurze Beschreibung des Leidens und

seines Stadiums , ohne die früher angcwendeten Ku¬
ren , Medicamente und Quacksalbereien wissen zu
wollen und ertheilt alsdann dem Patienten seine an¬
gemessenen Anordnungen . Dieses Schriftchen , ein
Beitrag zur Statistik menschlichen Leidens , kann allen
Gicht - und Rheumatismuskranken als eine trostreiche
Lectüre und zugleich Mahnung dienen , sich den erfah¬
renen Händen des Herrn Moeßinger anzuvertranen .

— Wie schon telegraphisch gemeldet , hat in der
Nacht auf Sonntag an den englischen Küsten ein
furchtbarer Sturm gehaust , der namentlich unter
dm Schiffen vielen Schaden angerichtct hat . Die
Posldampfer konnten ihre Reise nach dem Continmt
nicht anlreten . Bei Deal strandete in der Nähe des
Pier das französische Schiff „ Constance " , dessen aus
7 Personen bestehende Mannschaft mittelst Leinen
durch die Brandung an das Land gezogen werden
mußte ; das Schiff selbst brach in kurzer Zeit auf .
Gegen Morgen wurde die Brig » Queen " ' mitten
durch den Pier hindurch getrieben , von welchem ein
großes Stück hinweggerissen und dadurch zum Wrack
gemacht wurde ; leider ertranken dabei 3 von der
Mannschaft , die übrigen wurden aus der Takelung
gerettet . Auch die Besatzungen von der bei Kings -
town gestrandeten englischen Schiffe » Star of the
Ocean " und „ Annie " , der norwegischen Bark ^ Haa -
bet " und der v . Hamburg kommenden Bark » Mvr -
lcy " konnten mit Ausnahme einer Dame und eines
Schiffsjungen von letzterem Schiffe , gerettet werden .
(Nach einer anderen Mittheilung lautet der Name
des letzterewSchiffcs , das von Hamburg nach Afrika
bestimmt war , » Mahcly " . Das Schiff » Mahely " ,
Käpt . Cambarron , ist am 9 . Nov . von Cuxhaven
nach Sec gesegelt . )

AllMMN .

Mkimitmachimst.
Nach der Bestimmung des Art . 13 Z 1 der reo .

Gemeinde -Ordnung scheiden die am 1 . Januar 1876
nur noch auf 2 Jahre im Stadtrath gebliebenen
Mitglieder , als : 1 . Proprietär A . F . Addicks , 2 .
Lehrer Bredendiek , 3 . Wirth H . Claasscn , 4 . Messer
I . Neumann , sowie die beiden auf 2 Jahre gewähl¬
ten Stadtraths - Mitglieder : Schiffsbaumeistcr D .
Rogge und Kaufmann Ernst Tobias mit Ende die¬
ses Jahres aus dem Stadtrathe .

Es bleiben noch auf 2 Jahre im Stadtrathe :
1 . Küper I . G . Alberö , 2 . Proprietär I . Emden ,
3 . Kaufmann C . Meyer , 4 . Bäcker Joh . Böning ,
ö . Kaufmann F . Licncmann , 6 . Rechnungsstcller
Meiners .

Da nach Art . 11 der rev . Gemeinde - Ordnung
in Gemeinden von 4 bis 6000 Einwohnern die Ge¬
meinde -Vertretung aus 15 Mitgliedern zu bestehen
hat , — die Seclenzahl der Gemeinde Brake aber
nach der letzten amtlichen Volkszählung auf 4360
angewachsen war , so sind , außer den 6 , für die Aus -
scheidendcn , zu wählenden Mitgliedern , noch 3 Stadt -

rathsmitglicder , im Ganzen also 9 Personen zu wäh¬
len, von welchen mindestens 5 den im Sinne des
Art . 11 H 1 der rev . Gemeinde - Ordnung qualificir -
tm Grundbesitzern angehören müssen .

Nur die in den Listen der wählbaren und wahl¬
berechtigten Gemeindebürger aufgeführten Personen
sind zur Thcilnahmc an der Wahl ist berechtigt . —
Eiüe Stellvertretung bei der Wahl unstatthaft .

Die Wahl findet am 11. Decbr.
d. I . im v . Hütschler'schen Gast¬
hause hieselöst statt und bginnt Nachmittags
2 Uhr . Das Ziehen der Stimmzettel beginnt um

Uhr Nachmittags .
Stimmberechtigt und wählbar ist jeder der in

der Gemeinde wohnende , selbstständige , männliche
Gemeindebürger , welcher im Vollbesitz der bürger¬
lichen Ehrenrechte ist , das 24 . Lebensjahr vollendet ,
und seit 3 Jahren zu den Gemeindclasten beigeiragen
hat.

Das Wahlprotocoll wird mit der Stimmliste
Während 8 Tage nach dem Wahltermin im Geschäfts¬
zimmer des Cämmerers Klosterinann zur Einsicht
der Stimmberechtigten offen liegen .

Brake , 1877 Nov . 24 .
Der Stadlmagistrat .

Müller .

Wmstm:
^me Fuhrmanns peitsche und ein Revolfer . Nä¬
heres bei W Ovelgönne ,

SchMme-Veckauf.
Hinrich Böse aus Delmcn -

Horst läßt am

8onnastM , kl . A . Decbr.
b . 3 . , Nachm . 2 Ahr,

bei Gevdes '
Gasthause zu Brake ( Klippkaune ) :

25—30 große und
kleine Schweine, dar¬
unter einige trächtige

und mehrere beste
öffentlich meistbietend verkaufen .

Käufer ladet ein H . Heye , Anct .

HeruchUes Mchmaster ,
iu RI . n 40 70 ^ u . ^ 1 .20.

in Inollüttzn Ille«Kill08on n
12

R . Dobin8 u . Oo .

Feinster Lcbcrlhran ,
last xerueb - unck Asnebmnvklos ill .Rnr -;e1ien mit
Ll8tLN - Ver8o1 >Iu88 nOO ^ s, , ^ j l . — unä ^ 1 . 70 .

Ri8eiibnItiK per RI . 1 .— .

_ R . Rc»I,in8 u . Oo.
Verloren :

Ein schwarzer Gummi - Regenschirm . Der ehrliche
Finder wird gebeten , denselben gegen eine gute Bc -

lohmmg abzngcbcn in der Expedition d . Bl ._
Bor circa ff Wochen wurde mir von ei¬

nem unbekannten Kutscher ein Packet mit Wäsche
für eitlen in Victoria -Hotel logircndeu Reisen¬
den übergeben. Da Letzterer dort nicht zu er¬
mitteln und auch sollst nicht anfznfinden war ,
wird derselbe ersucht , die Sachen gegen Erstat¬
tung der Jilsertionskoften abzufordcrn.

Brake . U . 8 u 8 e li e r,
, Grcnzausseher."

MalimMtchcu ,
frischt Honigkuchen ^

Christbaumschmuck,
Vanille- und Gewny -Lhocolade
empfiehlt

5 . ff . Wessen .
Brake .

N e u !
Patentirte amerik.
Nachtlampen ,

geruchlos und sparsam brennend ,
empfiehlt billigst

Londoner
Glückspaquete.

einpfehlen
per Stück 10

Brake im Zollverein . Eine Parthie feiner
Breite

Hausmacherleinen .
zu Hemden passend , Meter zu 60 Pfennige , empfiehlt

_ H . Weser .
Brake im Zollverein .

Regenschirme,
von 2st » bis 15 ^

empfehle bestens

H . Weser.

Am bielk Nom 6IüMe Nie NWä!

375 .0W R .-M ,
Hauptgewinn im günstigsten Falle bietet die

welche von der hohen
genehmigt und garantirt ist .

Die vorthcithafte Einrichtung des neuen D
Planes ist derart , daß im Lame von wenigen
Monaten durch 7 Verloosimgcn
TäsrvZrbrr « zur sicheren Entscheidung kom¬
men , darunter befinden sich Haupttreffer von
eventuell R . - M . spcciell aber

1 Gewinn n ^ 250,OM
1 Gewinn n ^ 125,OM
1 Gewinn n 80 .0M
1 Gewinn n ^ 60,000
1 Gewinn n ^ 50 .000
1 Gewinn n ^ 40 .M0
1 Gewinn a ^ 36,MO
3 Gewinnen ^ 30,MO
3 Gewinnen ^ 25,1 !00
3 Gewinnen ^ 20,000
7 Gewinnen 15,000
1 Gewinn n 12,MO

23 Gewinnen ^ 10,OM
3 Gewinnen 8,OM

27 Gewinnen ^ 5,OM
52 Gewinnen 4 OM

200 Gewinnen ^ 2,400
410 Gewinnen 1,200
621 Gewinnen ^ 5M
706 Gewinnen ^ 250

25,635 Gewinnen ^ 138
rc . rc .

Die Gewiniiziehiingcil sind planmäßig amt¬
lich fcstgcstcllt

Zur nächsten ersten Gewinnziehiiiig dieser
großen vom Staate garänlirten Geldverloostmg
kostet

1 ganzes Original - Loos nur Mark 6
1 halbes » - » 3
1 viertel » » » l ' /z

Alle Aufträge werden sofort gegen Ein¬
sendung , Postcinzahlung oder Nachnahme
des Betrages mit der größten Sorgfalt ans -
gesührt und erhält Jedermann von uns die
mit dem Staatswappen versehenen Original -

Loose selbst in Händen . ,
Den Bestellungen werden die erforderlichen

amtlichen Pläne gratis bcigefügt und nach je¬
der Ziehung senden wir unseren Interessenten
unaufgefordert amtliche Listen .

Die Auszahlung der Gewinne erfolgt stets
prompt unter Staats Garantie und kann durch
directe Zusendungen oder auf Verlangen der

Interessenten durch unsere Verbindungen an
allen größeren Plätzen Deutschlands veranlaßt
werden .

Unsere Collcctc war stets vom Glücke be¬
günstigt und hatte sich dieselbe unter vielen
anderen bedeutenden Gewinnen oftmals der

ersten Haupttreffer zn erfreuen , die den betref¬
fenden Interessenten direct ansbezahlt wurden .

Voraussichtlich kann bei einem solchen auf
der 8 « Si »S« 84ei » S1l »8ti8 gegründeten
Unternehmen überall auf eine sehr rege Be¬
theiligung mit Bestimmtheit gerechnet werden ,
und bitten wir daher , um alle Aufträge aus¬
führen zu können , uns die Bestellungen baldigst
und jedenfalls vor dem SO .
Ä . »§ . znkommen zu laffeü .

Nkusmanir L 5iimn ,
Bank - und Wechsel - Geschäft in Hamburg ,

Ein - und Verkauf aller Arten Staatsobliga -
tionen , Eisenbahn - Actien und AnlehenÄoofe .

8 . Wir danken hierdurch für das uns
seither geschenkte Vertrauen und in¬
dem wir bei Beginn der neuen Pcr -

loosung zur Beteiligung einladcn ,
werden wir uns auch fernerhin be¬
streben , durch stets prompte und reelle
Bedienung die volle Zufriedenheit un - „
serer geehrten Interessenten zu erlangen . ^

SS . SS . ,

Ich empfehle meinen 5 mal prämiirten

ZMrigm Stier
hiesiger Race . Deckgcld 2 ^

Boitwarden .
Illnr .

A



Die Firma besteht seit Z846 .
In meinem jetzt erössnelen

Weihnachts - Ausvkrka
empfehle im Prüft bedeutend herabgefttzie

f
Zwirn -Gardinen , elegante reiche Muster ,

2 Ellen breit , s Fenster 4 , S , 6 Mark .
Gestickte Mull -Gardinen mit breiter

„ . . Tüllborte , s Fenster 7 , SO , LT Mark .

M . S . Bernau in Berlin ,
Proben nach Austerhalb portofrei — — -

Auf vielfache » Wunsch
werde ich am Freitag , den
HO. Movember , im Hotel

^ Victoria anwesend sein .
/ . EfjMe , Zahnarzt .

Carneval !
0 « 8lrimiv8 aller Art , billige Preise , (nicht ver¬
leihen) . Alle Artikel für Fastnacht , komisch -gemalte
Bilder , Lebensgröße , für Saal -Dccorationen , 4tz ,

Preislisten versendet
Könner lÄlmeutnvkili , Komi a . k.

Conto-Carrenle
mit den beliebten Kuntdrucklmien

sind stets vvrräthig in der

Buchdruckerei von >V . Lnkkurlst .

/ rische
pommersche Hanse

liefern bei rechtzeitiger Bestellung jedttl Tounerstag
und Sonntag , per N 65

lV. Llo8termnnv L ko .

Hesnnden :
Eine Peitsche . Gegen Erstattung der Jnser -

tiönskosten abzufordern bei
ArKvIILLU

Grenzaufseher ,
Meycrshof .

Lissabons Apfelsinen,
empfehlen

per Dutzend ^ 1 .

HV . LLkl« 8t « rir »» i> » «L

Echten
Schikdamer Genever
in Kisten von 12 Flaschen billigst bei

Iah . de Harde.

^ Aus voller Ueberreugung ^
! kann jedem Kranke « die tausendfach dewölirle vr .

Airy 's Heilmethode empfohlen werden . Wer Näheres
darüber wissen will , erhält aus Franko -Verlanaen
von Richter'» Verlags -Anstalt in Leipzig einen mit
vielen belehrenden Krankenberichten versehenen „Aus -
zug" aus dem Austritten Buche : „ vr . Airh 's Natur -
Heilmethode" (»Ol». Aust .. Iub «l -A « sgabe > gratis
H und sranco zugesandt . A

pianino
's.

Um meine allseits anerkannten Fabrikate auch
am hiesigen Orte einzuführen , will ich innerhalb 4
Wochen den nächsten Käufern erhöhten Rabatt ab-
gcben. Kostenfteie Probesendung , leichte Zahlungs¬
weise . Bei Baarzahümg des . Borkhcile . Coulanter
Verkehr . Zeugnisse , Preis -Courant sofort gratis .
VI » . Gr ,
Friedrichstraßc .

Mo gewinne .
Kscsnlirt !

ster 8tsst.
Erste Ziehung

12 . u . 18 . Dec .

Nnupt-gewinn lRln ^ s »
er.

375,000 Ab . Anzeige .

» »» «kllv
Gewinn-Chancen

der vom 8tMv NsmdurK Wigutirten Krossen
gvlst-lmtkerie , i» welcher über

8 Millionen Mark
8tei » vr KV »V« I » I » « »» ÄVvrNvI »

I»» i » 88VI »
Die Gewinne dieser vortheilhaften Geld -

Lotterie , welche plangemäß nur 85,500 Loose
enthält , sind folgende : nämlich 1 Gewinn ev .
» 75,0 « « Mark , speciell Mark 250,000 ,
125,000 , 80,000 , 60,000 , 50,000 , 40,000 ,
36,0 00 , 6 mal 30,000 und 25,000 , 10 mal
20,000 und 15,000 , 24 mal 12000 und 10,000 ,
31 mal 8000 , 6000 und 5000 , 56 mal
4000 , 3000 und 2500 , 206 mal 2400 , 2Ö0Ö
und 1500 , 412 mal 1200 und 1 000 , 1364 mal
500 , 300 und 250 , 28246 mal 200,175 , 1 50 ,
138 , 124 und 120,15839 mal 94 , 67 , 55 , 50 ,
40 und 20 Mark und kommen solche in we¬
nigen Monaten in 7 Abtheilungcn zur siche¬
ren Entscheidung.

Die erste Gewimiziehnng ist amtlich auf
den

12 . il . l3 . vecemker st . I .
festgestcllt, und kostet hierzu
das ganze Brigiaassoos nur 0 .Ueichsink .
das hasüe Biiginalloos nur 3 .Ueichsmk .
das vierteMriginalloos nur .Aeichsmk .
und werden diese vom Staate garantirte »
Original -Loose (keine verbotenen Promessen )
gegen frankirte Einsendung des Betrages oder
gegen Poflvorfchuß selbst nach den entferntesten
Gegenden von mir versandt .

Jeder der Betheiligtcn erhält von mir ne¬
ben seinem Original - Loose auch den mit dem
Staatswappen versehenen Original - Plan gratis
und nach stattgehabter Ziehung sofort die amt¬
liche Ziehungsliste unaufgefordert zugesandt .
vitz (wMlklunKunü Ver8euljllNK äer

liklliklkMlljtD
erfolgt von mir direct an die Interessenten
prompt und unter strengster Verschwiegenheit ,

.keste liesteliiMK kann man einfach auf
eine kosteinrsbkmKskarte machen.
Illan weinle sich staber mit sten luilrg-

Kenvertrsue.nsvoll an
Samuel Heckscher ftnr . ,
Lantjuier und IVcohsvI - Oowptoir in

Declarations-Scheine ,
Per 8I »slLe » » N Zß« L ^LvirsriKv ;

empfiehlt

W . Auffnrlh's Buchdruckerei .

. Ans gleich oder Mai

Gesuch! : f Lehrling
für mein Geschäft .

Meyershof

M . 8chülte,
Schmiedemeistcr

^ 8 8 A

L « - 3

Gesucht :
Ans sogleich ein tüchtiger einheimischer

. - )
>cm gute Zeugnisse zur L -citc stehen. .

Mcyershof .
mr AjlimiedemKr

Paffagiersahrt
aus der Anlcrmeser:

Bon Bremen nach Bremerhaven 10 Uhr Bormit «

tags ; von Brake 1 Uhr Nachmittags .
Von Bremerhaven nach Bremen 9 Uhr Bormit¬

tags ; von Brake 11 Uhr Vormittags .

Eisenbahn -Fahrplan .
Richtung Nordenhamm -Hude .

Stationen . MrqsZ
P . -Z - k

Norm .
G . - Z .

! Äbds .

Nordenhamm Abfahrt 6 83 41 !50 7f-

Großensiel 6 25 1l !55 7 ! b
Kleinensiel 6 30 12 ! 5 7 !1v
Rodenkirchen 640 ! 12 !15 V ih /

Golzwarden
Brake §

Ankunft
645
6 !54

12 !25
12 3̂5
12 55

7 !SI
7 !LS

Abfahrt 6 59 7 !3l'
7 :44Hammelwardcn 7 ! 5 . 1f-

Elsfleth 745 115 7 !SV
8 !-Berne 7 !20 l !80

Neuenkoop ,, 7 !30 140 8 : s

Hude Ankunft 7 !38 1B0

Richtung Hude -Nordenhamm .
AbdS,
P .-LStationen . Mrgs .

sP . -ZsP ^
Hude Abfahrt 9 15 3 --
Neuenkoop 9 2̂0 3 ! 5
Berne 9 !2b 310
Elsfleth 9 !35

S !40
Sj54

3 20
Hamniclwarden

Ankunft
3Ä0
839

Brake ^ Abfahrt 10 ! 6 349
Golzwarden 10 !10 55
Rodenkirchen 10 20 4 !—
Kleinensiel 10W 440
Großensiel 10 !40 445

421Nordenhamnr Ankunft 10f50

94S
9 SS
980
9 42
94?
9 !S1

10
10
10
10
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